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Gemeinde Gielow

N I E D E R S C H R I F T

Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schule und Soziales der Ge-
meinde Gielow

Sitzungstermin: Donnerstag, 27.08.2015

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:15 Uhr

Ort, Raum: Schule Gielow, Gielow

 Anwesende:

 Mitglieder

 Frau  Barbara Militzer 
 Frau  Kerstin Sievert 
 Frau  Ellen Wolter 
 Herr  Maik Ziesemer 
 Herr  Dirk Goldenbaum 
 Herr  Mirko Soldwisch 
 Herr  Mario Vonthien 

 Verwaltung

 Herr   Feldmann 

 Gäste

    Frau Bohnenstedt, Anja 
    Herr Friedrichs, Volker Gemeindevertreter

    Herr Kahlert, Udo Bürgermeister

    Herr Schmidt, Hartmut Gemeindevertreter

    Herr Schwartz, Rüdiger Gemeindevertreter

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

 2. Bestätigung der Tagesordnung
 3. Protokollbestätigung der Sitzung vom 25.06.2015
 4. Hort

- Besichtigung der neuen Räume
 5. Schule

- Besichtigung Schallschutzmaßnahmen
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Öffentlicher Teil:

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Frau Militzer eröffnet die Sitzung. Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschluss-
fähigkeit fest. Der Ausschuss ist vollzählig anwesend.

TOP  2 Bestätigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

TOP  3 Protokollbestätigung der Sitzung vom 25.06.2015

Das Protokoll der Sitzung vom 25.06.2015 wird einstimmig bestätigt.

TOP  4 Hort
- Besichtigung der neuen Räume

Frau Militzer begrüßt die Vertreter des ASB und die Eltern. Sie stellt mit Herrn Kahlert noch 
einmal kurz den Werdegang bis zum Sitzungstag dar. Aufgrund der Anfragen der Eltern und 
der begrenzten Kapazität in der KITA Waldzwerge ist es nach langen und komplizierten Ver-
handlungen mit dem ASB gelungen, rechtzeitig zum neuen Schuljahr den Hort an der Grund-
schule Gielow zu eröffnen.

Frau Milling, Geschäftsführerin des ASB, stellt kurz das Bereuungskonzept des Hortes vor. 
Es wird eine traditionelle Betreuung erfolgen mit festen Hausaufgabenzeiten und Spiel- und 
Bewegungsmöglichkeiten auf dem Schulhof. Personell wird der Hort zunächst durch Frau 
Schober betreut. Es laufen aber noch Bewerbungsgespräche für eine Horterzieherin. Die 
Betriebserlaubnis wurde durch den Landkreis erteilt. Kleinere Auflagen müssen noch abgear-
beitet werden. Der ASB hat ein Informationsblatt für die Eltern erarbeitet. 
Bis heute sind leider erst wenige Betreuungsverträge abgeschlossen. Die anwesenden El-
tern haben im Anschluss die Möglichkeit noch Betreuungsverträge abzuschließen. Kinder 
ohne Betreuungsvertrag können nicht im Hort aufgenommen werden.

Aus der Elternschaft werden Fragen zur Wirtschaftlichkeit und Beaufsichtigung in der Ein-
richtung gestellt, die von Frau Milling beantwortet werden. Die Eltern loben die guten äuße-
ren Bedingungen.

Die Ausschussmitglieder begaben sich zur weiteren Beratung in die Schule. Die Vertreter 
des ASB und die Eltern verblieben im Hort.
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TOP  5 Schule
- Besichtigung Schallschutzmaßnahmen

Die Ausschussmitglieder und Gemeindevertreter besichtigen die beiden schallgedämmten 
Klassenräume und konnten sich von der Wirksamkeit der Maßnahmen ein Bild machen. Es 
war ein deutlicher Unterschied zu nicht gedämmten Räumen zu „hören“.

Frau Sievert berichtete kurz zum Stand der Vorbereitung für das neue Schuljahr. Die Lehrer-
stunden sind abgesichert und die Klassenräume vorbereitet. Sie kritisiert die Baufirma, die 
die Decke eingebaut hat, weil sie die Sägearbeiten für die Decken der beiden Klassenräume 
im Flur der Schule durchgeführt haben ohne die Möbel abzudecken. Das Sägen hätte auch 
auf dem Schulhof vorgenommen werden können!

Antrag Karnevalsverein auf Übernahme der Stromkosten 2014
Herr Kahlert erläuterte kurz den Antrag. (siehe Anlage)
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.

Frau Militzer informierte über die Ferienspiele die vom Jugendclub in altgewohnter und guter 
Manier durchgeführt wurden. Sie dankt allen, die den Jugendclub bei der Durchführung ihre 
Unterstützung zuteilwerden ließen.

Herr Soldwisch informiert über das erfolgreich durchgeführte Fußballturnier.

Die Ehrenamtsstiftung wird am 15.10.2015 um 17 Uhr eine Regionalkonferenz in der „Hei-
matstuv“ durchführen.
Herr Kahlert informiert, dass die Jugendfeuerwehr (über 30 Mitglieder) einen Antrag auf Un-
terstützung über 1.000,- € bei der Ehrenamtsstiftung gestellt hatte. Davon wurde ein Betrag 
von 250,- € bewilligt.

Die neuen Spielgeräte für den Festplatz wurden geliefert. Sie sollen bis zum 23.09.2015 auf-
gebaut werden damit der Spielplatz zum Erntefest eingeweiht werden kann.
Herr Feldmann informiert in diesem Zusammenhang über die notwendigen TüV-Kontrollen. 
Seit 2014 sind keine Kontrollen mehr erfolgt, weil der Vertrag durch den AMD gekündigt wor-
den ist. Das neue Vertragsangebot für 2014 wurde aus unbekannten Gründen nicht abge-
schlossen. Die neue Anfrage ergab ein Preisgebot von 293,- € pro Spielplatz. Es laufen noch 
Gespräche mit dem TüV über Rabatte. Danach muss die Prüfung dringend in Auftrag gege-
ben werden.
Herr Kahlert informiert, dass noch ein Betrag von 150,- € aus der Haushaltsstelle Spielgeräte 
zur Verfügung steht. Dafür soll noch eine Bank für den Spielplatz beschafft werden. Der Aus-
schuss erteilte dafür seine Zustimmung.

Herr Feldmann informiert über die Notwendigkeit von Baumkontrollen.

Herr Kahlert informiert über eine Anfrage des Malchiner „Tobelandes“, die aufgrund der 
Schließung der Zachowsporthalle vorübergehend die Sporthalle in Gielow nutzen möchte.
Der Ausschuss genehmigt die kostenfreie Nutzung wenn sie im Zusammenhang mit der 
gleichgelagerten Nutzung durch den Jugendclub erfolgt einstimmig.

Herr Feldmann Frau Militzer
Schriftführung Vorsitz
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